
Hallo, sehr geehrte Leser der 
Sportvereins-Nachrichten.

Am kommenden Sonntag, den 14. 
September ist unsere Erste Mann-
schaft spielfrei. Ihr nächstes Spiel 
in der Saison 2014/15 hat sie am 

Sonntag, den 21. September daheim gegen die 
Reserve vom SV Faulbach! 

Natürlich drücken wir unserer Mannschaft die 
Daumen und hoffen auf ein positives Ergebnis.

Es gibt noch viel zu tun beim SV Weilbach!
In den letzten Jahren ist viel geschehen beim Sport-
verein Weilbach. Gerade was das Inventar im Sport-
heim betrifft, musste vieles erneuert und angeschafft 
werden.

Ob ein defekter Kühlkompressor für den Kühl-
raum, die vorgeschriebene Erneuerung (Gesund-
heitsamt) des Thekenbereichs sowie die Anschaf-
fung eines neuen Rasenmähers all dies waren 
notwendige Maßnahmen, die eine Vorstandschaft 
des SVW in dieser finanziellen Größenordnung in 
den letzten Jahren – in so kurzem Zeitraum – nicht 
zu bewältigen hatte! Doch, wie wir meinen, hat es 
bisher doch recht gut in Teamarbeit beim SVW 
funktioniert.     Weiteres hierzu auf den Seiten 14 bis 16 

Weiteres, wie gewohnt im Innenteil!
Viel Wichtiges um den Sportverein 1930 Weilbach/
Ufr. e.V. finden Sie auch wieder im Innenteil der Sport-
vereins-Nachrichten. Wir wünschen ihnen viel Spaß 
beim Lesen.                                     Matthias Dekant

Ausgabe Nr. 62 ·  Erscheinungsweise monatlich · September 2014
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Heimspiel am 21. September gegen SV Faulbach II!
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Schade! In den beiden letzten Verbandsspielen 
wurde unsere Mannschaft nicht für ihr auf- 

opferndes Spiel belohnt und kurz vor Ende der Be-
gegnungen regelrecht bestraft! Das hat die Truppe 
eigentlich so nicht verdient und es bewahrheitet sich 
wieder, dass Fußball ein grausames Spiel sein kann!

Trotzdem möchte ich der jungen Mannschaft  
Respekt zollen! Sie lässt sich trotz aller Widrigkei-
ten nicht hängen, arbeitet fleißig und bleibt weiter 
konzentriert am Ball! Gut so!           Horst Weisser

Die Spielberichte der vergangenen beiden Ver-
bandsspiele:
»Nahe dran an der Überraschung!«
Verbandsspiel vom Sonntag, den 31. August 2014, 
14 Uhr gegen FC Kickers Kirchezell II:
SV Weilbach I – FC Kickers Kirchzell II	 1:2 (1:1)
Gegen die Topmannschaft aus Kirchzell, die noch 
ohne Punktverlust zu uns nach Weilbach gereist 
war, hatten wir eine große Aufgabe vor der Brust. 
Aber unsere Jungs begannen sehr konzentriert 
und setzten die Vorgaben sehr gut um. So war die 
Kirchzeller Zweite zwar feldüberlegen aber bis auf 
einen Kopfball von Matthias Buchinger ließ unsere 
Defensive nichts zu.

So war es dann auch eine Standardsituation, bei 
der wir einen Moment nicht konzentriert waren, 
die für das 1:0 der Gäste sorgte. Unsere Truppe 
war aber sofort wieder im Spiel und kam wenig 
später, ebenfalls durch einen Standardsituation, zum 
Ausgleich.

Das 1:1-Unentschieden bedeutete auch den Pau-
senstand. Auch im zweiten Durchgang zeigte unse-
re junge Mannschaft ihre beste Saisonleistung und 
hätte bei einigen guten Kontermöglichkeiten sogar 
in Führung gehen können.

Mit gutem Defensivverhalten zogen wir der star-
ken Kirchzeller Offensive immer wieder den Zahn. 
Leider unterlief uns dann doch noch ein kleiner 
Fehler und wir brachten uns in der letzten Minute 
noch um den Lohn für unsere Arbeit.

Unsere Aufstellung: M. Kuger – W. Nahrath, 
C. Breunig (K. Lehmann), L. Bayer (S. Törke) – M. 
Schober, Ca. Herzog (C. Bernhard), S. Pollara, C. 
Groh – S. Zahn – A. Mendel, S. Klingenmeier.        

Spielfilm: 0:1, 31. Min. Andreas Trunk; 1:1 35. Min. 
Dominik Herkert (Eigentor); 1:2, 86. Min. Tobias 
Breunig.        

Verbandsspiel vom Sonntag, den 7. September 
2014, 15 Uhr bei den Spfrd. Breitenbrunn I:
»Auswärtsniederlage in Breitenbrunn!«
Spfrd. Breitenbrunn I – SV Weilbach I	 3:2 (2:1)
Fußballspiele sollten durch sportliche Leistungen auf 
dem Platz entschieden werden. Dies war in dieser 
Begegnung sicherlich nicht wirklich der Fall. Daher 
bleibt eigentlich nur zu sagen, dass unsere Jungs lei-
der auch nicht an die starke Leistung gegen Kirchzell 
anknüpfen konnten aber einen Punkt auf jeden Fall 
verdient gehabt hätten!

Unsere Aufstellung: M. Kuger – W. Nahrath, 
C. Breunig (K. Lehmann), L. Bayer (S. Törke) – M. 
Schober, Ca. Herzog (C. Bernhard), S. Pollara, C. 
Groh – S. Zahn – A. Mendel, S. Klingenmeier.        

Spielfilm: 0:1, 8. Min. Adrian Mendel; 1:1, 29. Min. 
Jochen Hörnig; 2:1, 42. Min. Nicolas Eitel; 2:2, 87. 
Min. Santo Pollara; 3:2, 89. Min. Rolf Hörnig. 

Fazit: Die letzten beiden Spiele kurz vor dem Ende 
der Begegnungen zu verlieren ist sehr bitter für 
uns!

Zum einen haben die Spiele gezeigt, dass noch ein 
langer Weg vor uns liegt und wir uns alles hart er-
arbeiten müssen. Zum anderen hat man aber auch 
gesehen, dass die ersten, wenn auch kleinen Schritte, 
auf diesem Weg gegangen sind. Unsere Jungs arbei-
ten wirklich hart und auch wenn es noch ein wenig 
dauert, dieses Team wird uns mit Sicherheit noch 
viel Freude machen!                                          st

»Spielberichte« unserer Mannschaft!
Zwei unglückliche Niederlagen kurz vor Schluss! Von Sven Törke
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»Polo-Shirts« zur Anprobe im Sportheim!
Sie kosten für Kinder 22€ und Erwachsene 25€! Von Heike Kuger

Ja, wir wollen wieder ein schönes »Outfit« für 
unsere Mitglieder und Freunde des Sportvereins! 

Und zwar in Form eines qualitativ hochwer-
tigen Poloshirts, das, wenn die Bestellun-
gen dafür eingegangen sind, noch 
mit unserem Logo in gestickter 
Form versehen wird.

Die Shirts sind kostengünstig!
Wir haben uns entschieden 
dieses Mal ein schönes Blau, der 
Vereinsfarbe entsprechend, zu 
wählen und die Poloshirts mit 
unserem Logo in hochwertiger 
gestickter Form zu versehen. 

Trotz hochwertiger Qualität 
und Verarbeitung bekommen 
wir die Polo-Hemden günstig 
und der SVW gibt auch noch 

etwas dazu! Das neue Shirt wird uns dauerhaft  
Freude bereiten! Bitte kommt an einem Freitag-

abend oder zu den Heimspielen zu uns, 
wenn ihr die Shirts sehen und wegen der 

Größe probieren möchtet! Ihr 
könnt uns dann ansprechen, wir 
kümmern uns darum!

Polohemden in vielen Größen!
Im Sportheim liegen die Polo-
hemden in vielen Größen für 
Kinder, Frauen und Männer zur 
Anprobe bereit!

Für die Kinder sind es die Grö-
ßen 128, 140, 152 und 164

Für die Frauen sind es die Grö-
ßen: 36, 38, 40 bzw. 42. 

Für die Männer sind die Polos 
von S bis XXL vorhanden.     hk

Hängen zur Anprobe bereit! Die neuen »Polo-Shirts« für den Sportverein Weilbach. Das Logo des SVW wird nach 
Eingang aller Bestellungen in hochwertiger gestickter Form auf die Shirts aufgebracht.
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»Der SV Weilbach fährt nach Berlin!« 
Vom 3. bis 5. Oktober Ausflug in die Hauptstadt! Von Horst Bauer

Am »Tag der deutschen Einheit«, Freitag, den 
3. Oktober geht es um 6 Uhr morgens vom 

Sportheim in Weilbach aus nach Berlin.

Mit dem Bus oder dem Auto nach Hanau?
Ganz klar sind wir uns da noch nicht, wie wir zur 
Abfahrtsstelle mit dem ICE nach Hanau fahren 
werden. Genaueres wird in den nächsten Tagen ge-
klärt und mit den Teilnehmern abgesprochen!

Hotel »Aldea« liegt im Zentrum Berlins
Der Potsdamer Platz befindet sich in unmittel-
barer Nähe und der Kurfüstendamm ist bereits 

nach etwa zwei Kilometern auffindbar. Zahlreiche 
Einkaufs- und Unterhaltungsmöglichkeiten sowie 
weitere wichtige Sehenswürdigkeiten lassen sich 
bequem zu Fuß oder leicht mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichen. 

Modern eingerichtete, komfortable Zimmer
Die Zimmer, die wir beziehen werden, verfügen 
über Bad mit Haartrockner, Telefon, Sat./Kabel-TV, 
Radio und Internetzugang. Außerdem sind sie mit 
Minibar, Doppelbett und Safe ausgestattet.

Unser Frühstück können wir uns an einem Buffet  
zusammenstellen. »Gute Reise am 3. Oktober!« hb

Wie auf der Karte ersichtlich liegt das Hotel »Aldea« sehr zentral und wir können bequem unsere Ziele erkunden.

Schöne, komfortable Zimmer erwarten uns. Das Hotel »Aldea« im Zentrum Berlins.
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»Es gibt noch viel zu tun!« Es fallen immer neue, nötige Aufgaben für die SVW-Führung an!
Das nächste Problem muss auf dem Sportgelände beseitigt werden! Die gesamte Umrandung, sprich die Barrieren müssen erneuert werden! Von Horst Weisser

Zwar sind viele Passanten momentan von unserem 
neuen Rasenmäher »Robby Gatusso« fasziniert 

wenn sie an unserem Sportgelände vorbeikommen 
aber es gibt etwas auf dem Sportgelände, dass über-
haupt nicht fasziniert bzw. begeistert!.

An unserer Sportplatzumrandung muss etwas ge-
tan werden bzw. unsere in die Jahre gekommenen 
Barrieren müssen erneuert werden.

Das ist Schwerstarbeit für unsere Macher!
Um diesen Zustand zu verbessern mühen sich 
seit Monaten, Uwe Arnold, Thomas Wendelmuth, 
Niko Schüssler und Gisbert Stimmel in vielen 
Arbeitsstunden und gießen die neuen Pfosten.

Das ist nicht selbstverständlich und dafür 
danken wir ihnen natürlich recht herzlich. Es 
wäre nicht schlecht, wenn sich für diese Ar-
beit noch ein paar Helfer finden würden!

In diesem Sinne, gutes Gelingen und auf 
eine neue Barriere am Sportplatz.        hw

Die Betonpfosten der Sportplatzbarriere fallen regelrecht auseinander. Bereits neu gegossene Betonpfosten.

Die Form 
für die 
neuen 

Betonpfosten 
(gefüllt, links und 
vor der Füllung, 

rechts)
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»Es gibt noch viel zu tun!« Es fallen immer neue, nötige Aufgaben für die SVW-Führung an!
Das nächste Problem muss auf dem Sportgelände beseitigt werden! Die gesamte Umrandung, sprich die Barrieren müssen erneuert werden! Von Horst Weisser

Sie hat schon viele Arbeitsstunden für den SVW  
hinter sich und mit ihr wird noch einiges an Beton 
verarbeitet werden müssen.

Kein schöner Anblick! Krumme Pfosten, verbogene Stangen. Es wird Zeit, dass etwas geschieht!Bereits neu gegossene Betonpfosten.

Die Form 
für die 
neuen 

Betonpfosten 
(gefüllt, links und 
vor der Füllung, 

rechts)
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Name: Ballweg.  Vorname: Dennis.
Alter: 21 Jahre.  Wohnort: Klingenberg.
Familienstand: Verheiratet.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Dennis: Ein Tor für den SV Weilbach geschossen 

zu haben!
Welche drei Dinge würdest Du auf eine  

einsame Insel mitnehmen?
Dennis: Eine Kiste Bier, eine »Gummi-

puppe« und ein Feuerzeug!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Dennis: Ein gutes Rahmschnitzel mit 

Spätzle. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Dennis: Mit Christiano Ronaldo 

wegen seiner Frau!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Dennis: David Alaba.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Dennis: Der FC Bayern München.
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Dennis: Dwayne Johnson!

Was kannst Du besonders gut kochen?
Dennis: Pizza.

Welche Musik magst Du am liebsten?
Dennis: Hip Hop und RnB.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Dennis: Schwimmen!
Was wünschst Du Dir persönlich 

für die Zukunft?
Dennis: Gesundheit für mich und  

meine Familie und finanzielle 
Sicherheit in der Zukunft. hb

»Die Neuen!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Dennis Ballweg!  Von Horst Bauer
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»Feiern Sie im Sportheim des SVW!«
Für private Veranstaltungen gut geeignet!  Von Wolfgang Bayer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Termine – Wichtiger Hinweis an Anzeigen-Kunden!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Sonntag, den 17. September 2014 wird unser 
Mitglied Herr Jürgen Weidner 50 Jahre alt.  

Am Sonntag, den 21. September 2014 feiert unser 
Mitglied Herr Karl Erbacher seinen 70. Geburtstag.  

Wir vom SVW-Team gratulieren Euch recht herz-
lich und wünschen Euch natürlich viel Glück und 
Gesundheit für die Zukunft! 

Heimspiel der Aktiven gegen Faulbach II am 21.!             
Am Sonntag, den 21.  September 2014 um 14 
Uhr geht es für die Erste Mannschaft im nächsten 
Heimspiel gegen die Zweite Mannschaft vom SV 
Faulbach. Dieses Wochenende ist die Erste spielfrei!

Wichtige Termine beim Sportverein Weilbach!             
Von Freitag, den 3. Oktober 2014 bis Sonntag, 
den 5. Oktober 2014 sind wir in Berlin. Die Ab-

fahrt wird um 6 Uhr am Sportheim erfolgen. Evtl. 
geht es mit dem Bus nach Hanau, dass wird aber 
noch rechtzeitig bekanntgegeben!

Am Samstag, den 18. Oktober 2014, um 18 
Uhr findet wieder unser alljährliches »Oktober-
fest« im Sportheim statt. 

Wichtige Hinweise an die Anzeigenkunden!                 
Jetzt, am Freitag, den 12. September 2014 er-
scheint aus technischen Gründen bereits die 
nächste Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten, 
die Nr. 62 in der Dekade 2014/15. 

Mit dieser Ausgabe stellen wir Ihnen die Rech-
nungen per Post oder persönlich für Ihre Anzeige 
in den Sportvereins-Nachrichten zu. 

Sollte es Fragen bezüglich Ihres Inserats geben, bin 
ich, Horst Weisser unter Tel. 0 93 73/20 36 17 zu er-
reichen. Bitte auch auf Anrufbeantworter sprechen!
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Fanclub-Sommerfest sehr gut besucht!

Wettergott war Club positiv gesinnt! Von Klaus Weidner

Am Samstag, den 19. Juli 2014 trafen sich wieder 
viele Mitglieder beim alljährlichen Sommerfest 

in der Hartungsaue 3 bei Silke Wiede zu einem 
Stelldichein.

Man hatte wieder viel Spaß und konnte, dank des 
schönen Wetters, das Fest in vollen Zügen genießen. 
Unten ein paar Eindrücke der Veranstaltung im Bild. 
»Es war super, auf ein nächstes Mal!«                kw
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